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Christoph 11, der in Villingen-Schwenningen stationierte und für die Region zuständige
Rettungshubschrauber der DRF Luftrettung, ist der weltweit erste Hubschrauber seines Typs,
der von vier auf fünf Hauptrotorblätter umgerüstet wurde. Die so „aufgemotzte“ Maschine
wurde am Samstag erstmals eingesetzt, teilt die DRF Luftrettung mit.

Diese erste Umrüstung hätten Techniker der DRF Luftrettung zusammen mit dem Hersteller Airbus
Helicopters an dessen Standort in Donauwörth vorgenommen, erklärt die DRF. Der Prozess diene nun als
Muster für alle weiteren Umbauten.„Als weltweit erster Hubschrauberbetreiber rüstete die DRF Luftrettung
eine H145 von einem Vier- auf ein Fünfblattrotorsystem um und stellt sie an der Station Villingen-
Schwenningen in den Dienst der Luftrettung“, heißt es in der Pressemitteilung der DRF. Damit werde die
bisher dort eingesetzte H145 mit Vierblattrotor abgelöst.

Sie sehen gerade einen Platzhalterinhalt von Youtube. Um auf den eigentlichen Inhalt zuzugreifen, klicken
Sie auf die Schaltfläche unten. Bitte beachten Sie, dass dabei Daten an Drittanbieter weitergegeben
werden.
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Mehr Informationen

Inhalt entsperren Erforderlichen Service akzeptieren und Inhalte entsperren
Mit der Entscheidung, bestehende Einsatzhubschrauber des Typs H145 in unserer Flotte auf das
Fünfblattrotorsystem umzurüsten, verfolgen wir eines unserer wichtigsten Ziele“, sagt Dr. Peter Huber,
Vorstand der DRF Luftrettung. „Die Möglichkeiten unserer Besatzungen und damit auch die Überlebens-
und Genesungschancen unserer Patientinnen und Patienten weiter zu verbessern.“ 

Villingen-Schwenningen profitiert als erste Station vom
Umbau
Mit der Indienststellung in Villingen-Schwenningen kämen die Neuerungen des Hubschraubers jetzt der
einzigen Nachtflugstation in Baden-Württemberg zugute. Das bedeute: 

Die „H145 Retrofit“ kann im Vergleich zu ihrem Vorgänger bei gleicher Leistung mit einer höheren
Nutzlast fliegen. Das erlaubt der Crew unter anderem, auf spontane Anforderungen am Einsatzort
besser zu reagieren. Denn sie kann zum Beispiel zusätzliches medizinisches Personal aufnehmen.
Zudem liege der Hubschrauber durch das fünfte Rotorblatt noch ruhiger in der Luft und biete so
Patienten und Besatzung einen höheren Flugkomfort, sagt die DRF Flugrettung. Neben den
Rotorblättern und dem Rotormast werden weitere Hubschrauberteile im Zuge der Umrüstung
ausgetauscht und Erneuerungen vorgenommen, die zu einer zusätzlichen Verbesserung führen sollen.
Dazu zählen die Modifikation des Hauptgetriebes, der Austausch von Batterien sowie Software-Updates.

Von den Vorteilen dieser Umrüstung profitieren künftig alle Standorte der DRF Luftrettung, an denen eine
H145 zum Einsatz kommt: Innerhalb der nächsten drei Jahre plant die Luftrettungsorganisation, alle ihre
Hubschrauber dieses Typs von vier auf fünf Rotorblätter umzustellen. Die dafür erforderlichen technischen
Arbeiten erfolgen künftig in der eigenen Werft der DRF Luftrettung in ihrem Operation-Center am
Flughafen Karlsruhe/Baden-Baden. 

Christoph 11 fliegt mehr als 1700 Einsätze im Jahr 
Der am Schwarzwald-Baar-Klinikum stationierte Rettungshubschrauber ist als einziger in Baden-
Württemberg rund um die Uhr einsatzbereit. Als „Christoph 11“ wird er von der Station des Deutschen
Roten Kreuzes aus zu Einsätzen in den Landkreisen Villingen, Tuttlingen, Ortenau, Waldshut, Freiburg,
Freudenstadt, Zollernalb, Rottweil, Sigmaringen, Konstanz, Reutlingen und Lörrach angefordert. Pro Jahr
leistet die Crew über 1700 Einsätze. 

https://www.drf-luftrettung.de/de/h145-fuenfblattrotor
https://www.drf-luftrettung.de/de/h145-fuenfblattrotor
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Neben dem Einsatz als schneller Notarztzubringer und für den Transport von Notfallpatienten in Kliniken
werde der – wie eine fliegende Intensivstation ausgestattete – Hubschrauber auch für schnelle und
schonende Transporte von Intensivpatienten zwischen Kliniken eingesetzt, so die DRF Luftrettung. 

Ein eigener Rettungshubschrauber für die Zollernalb?
Unterdessen wirbt die Zollernalb – allen voran Landrat Günther-Martin Pauli, Kreisbrandmeister Stefan
Hermann und der DRK-Vorsitzende Heiko Lebherz – für einen eigenen Hubschrauberstandort. Das baden-
württembergische Innenmininsterium will hierfür bekanntermaßen gute Argumente sehen. Eines hatte im
Winter Trigema-Chef Wolfgang Grupp geliefert (hier lesen). Die DRF Luftrettung hatte, genau wie die ADAC
Luftrettung, gegenüber unserer Zeitung Interesse signalisiert, eine solche Station im Kreis durchaus
betreiben zu wollen. 

Experten hatten dem Innenministerium unterdessen empfohlen, die Station des Rettungshubschraubers
Christoph 41von Leonberg in die Region Tübingen zu verlegen – und so die Versorgungslücke im
Zollernalbkreis zu schließen. Zudem soll Christoph 51 in Ludwigsburg künftig 24 Stunden am Tag fliegen
und könnte so nachts, wie Christoph 11 von Villingen-Schwenningen aus, auch im Zollernalbkreis
angefordert werden.

 

 

https://www.zak.de/Nachrichten/Ein-Rettungshubschrauber-fuer-die-Zollernalb-Mit-Hilfe-von-Trigema-zum-Heli-143985.html
https://www.zak.de/Nachrichten/Ein-Christoph-fuer-die-Zollernalb-Bekommt-der-Landkreis-einen-eigenen-Rettungshubschrauber-139700.html
https://www.zak.de/Nachrichten/Warten-auf-das-Gutachten-Die-ADAC-Luftretter-wuerden-gern-im-Zollernalbkreis-fliegen--139781.html
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